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I 8«. i» (3) K u n d m a ch u n ss. Nr. 14013
Der nachstehende Ausweis über entfallende Vergütungsgebühren für im Jahre l799 an

die kais. russischen Truppen geleisteten Kriegs - Prastationcn, deren ursprüngliche Prästanten nicht
eruirt werden konnten, wird mit dem Bedeuten zur allgemeinen Kenntniß gebracht. das; die ur
sprünglichen Lieferparteien, oder deren Rechtsnachfolger ihre allfalligen Rechte hierauf innerhalb
der vom Tage dieser Kundmachung laufenden, geschlichen Verjährungszeit geltend zu machen haben,

Laibach am 15. Jänner 1854.
GuSlav Graf v. Clioriusky,

k. t. Statthalter.
2ä Buchh. Nr. 1I2U0.

A u s w e i s
über jene liquidirten Forderungen für die geleisteten Natural - Lieferungen, deren

ursprüngliche Prästamen nicht ausfindig gemacht werden können.

F ^ d ie 2,., ^ ^

^ laut des Recepisses oder Schuldscheines ^ " ^ ^ dirte For-

» dalirt - H nachbenannten kung geeig-

Branche " " " V - Mlt

<l.W Pollay. Verpflegs- Verpstegs- 9. Ma i Ma i ^ Metzen Johann Golob — ! , 5
Offizier. branche in »809 1809 Kuturuh und

Görz. Hafer.

43» Wurzbach, lo<2.) v. Verpflegs- 1 0 , 12 Juni 153 Centner NcrbbezilkS- 8 l l u ' j
«ahner, verpstegs . ... Herrschaft
Offizier. «"gaz.n l ^ „nd 15. 52 Pfund Flöoniss,<.^ .

Foder, loco v Lahncr die russischen die Pra'stanten
Verpflegs ^ Offizier. Juni Lagerstroh, aus diesem

Kotz. v. Steinbauer, Truppen in Bezirke.

Georg v.Försky,Obcr-
bäck.

Zusammen . « l ! 3 « l ' ^

K. k. Staatöbuchhaltunq. Laibach am 7. December 1853.

Z. »tt. « (2) Nr . 23347.
^ C o n c u r s - K u n d n , a c h u n g .
^lm Bereiche der k. k. steler, illyrischen Fi-

N"«z-Landesdireclion sind zwei AmtS-Assitte,,-
te«istellen mit dem jährlichen Gchalce von Drei.
hundert fünfzig Gulden m Erledigung gekommen,
zu d.ren Besetzung der Concurs b i s 1 M ä r z
1 8 5 4 e r ö f f n e t wird.

Die Bewerber um eine dieser Dienstesstellen,
oder im Falle der graduellen Vorn'ickung, um eine
Amtsassistenttnstelle mit jährlichem 300 st. Gehalt,
haben lhre mit der erforderlichen Nachweisung!
übcr ihr Alter, ihre Religion, tadellose Morals
tät und politische Hal tung, ihre bisherige Dienst-
leistung, Ausbildung im Manipulations-, Cassa-
Uiid Rechnungsgeschafte, dann der Warenkunde
verschonen Gesuche innerhalb der Concurbfrist im
Vorgeschriebenen Wege bei dieser Finanz«Landeo-
Direction einzubringen, und darin zugleich anzu-
geben , ob und in welchem Gr^de sie mit einem
Beamten dieses Verwaltungegebletes verwandt
oder verschwägert sind.

Von der k. k steirisch-illyrischen Finanz-
Landes - Direction.

Gratz am 23. Jänner 1854.

Z7"56. u (3) N r ^ 3 4 9 9 .
E d i c t .

Das k. k. kärntnerische Landesgericht hat am
15». December 1853 unter dem Aorsitze des k. k
Landlöa.erichtsrathes Schwab, in Gegenwart der
k. k. Landesgerichtsrathe Biber und v. Scheuchen,
stuel und Preschern, dann der k. k. ^andcsgerichts.-
Aff.ssoren Teischingvr und Drasch, als Rlchter, und
des Rechts'Pr^ctlkanten O,-. M'llesi, als Scdrist-
führer, über die Anklage der k. k. Staatsanwalt-
schaft v. 20. November »852, Z. 2862, gegen den
flüchten Mart in Gerbez, wegen Verbrechens deb

Aufstandes, der schweren Uerwundung und der
Ucbcrtretung gegen dir körperliche S'cherheil; fer-
ner über die Anklage der k. k. Staatsanwalt-
schaft vom 24. November 1«53, Zahl 324»,
gegen Antcn Grudnigg, , v ^ „ V,lbrechl.,s ees
Aufwandes, über dle hierüder stattgesundene Haupt-,
rüchichtlich Contumacial. Very^ni-lung und die
dabei vom k. k. Staatsanivalte 1^-. Edlman",
den Beschädigten Gregor Konrad und Paul R.-
besco, und dem Verth^dl^er Herrn O»-. Ho^
vath, gestellten Antrage zu Recht erklärt.

Mart in Gerbez und Anton Grudnigg seien
des Verbrechens des Aufstand.s und elfterer zu

^gleich der schweren Veiwundung und der Ueder.-
tretullg gegen die körp.Uiche Sicherheit schuldig
und werden deßhalb zu schwerem Kelker, ersterer
>n der Dauer von vier Jahren, letzterer aber ln
der Dauer von drcl Monaten v u i theilt.

Die beiden Angeklagten werden ftrncr nach
§§. 4 l l l und 4i»2 ^ l . P. O., jeder einzeln zur
Bezahlung der Urlhellslaxe und der besonderen, nur
auf den Einzelnen sich beziehenden Kosten, so wie
beide Angeklagte zur Tragung aller andern Ko-
sten des Strafuerfahrens lolldarisch mit den, we-
gen gleichen Verbrechens am 17. December l85»2
abgeurtheilten Johann Glaoatsch, Michael Pod.
breschnig, Johann Gerb.tz, Johann Podgo-
reutschnigg, Matthaus Irgitsck, Math>as Pod-
bresct.nigg und Ignaz S t i f t . r , so wie m>t den
allfälligen, noch zu eruirenden Mitschuldigen und
Theilnehmern verurtheilt.

, Endlich seien dieselben schuldig, solidarisch mit
i obigen Individuen dem k. k. Henso'arm Gregor
Konrad für Monturö- und Rüilungöstücke eine»
Betrag pr. 50 st. 4 » ' / , kr. E. M . , den all-.
fäUigel, Erben des verstorbenen k. k. Genöd'ar^
men Franz Lutmann, für Monturs» und Rü«

Nungsstücke einen Betrag pr. 35 fi. 27 ' / , kr.
2. M . , dann dem k. k. Gensd'arm Paul Re-
besco für Rüstungö. und Monturöstücke einen
B.trag von 22 si. ! 0 '/« kr., zusammec» also
«08si, 2« ̂ /, kr. 6. M . ; dcr erstgenannte Mer-
lin G.rbeh aver solidarisch mit obgenannten Per-
sonen, nämlich Johann Glavatsch ^ Genossen,
für die den erwähnten Gensd'arnun zugefügten
körperlichen Beschädigungen, dic Krankheits« und
Heilungskost.n in jenem Betrage, welcher von
der competenten Behörde wird ziffermäßig richtig
g< stellt und ausgesprochen werden, dann ein
schmerzengeld, dessen Betrag erst >m Civilrechts
w.ge zu ermitteln kommt, zu bezahlen.

Diesis Urtheil wird bei dem Umstände, alS
Mart in Gerbe; noch flüchtig ist, in Gemaßheit
des §. 429 s t . P. O. hiemit öffentlich kund-
gemacht.

Vom k. t. tärntnelischen Landeßgcrichte. Kla-
genfurt den 2», December »853.

Der Vorsitzende:
Schwab.

l)». v. M i l l . s i ,
Schriftführer.

Z. 7 ) . t, («) Nr. 384.
E d i c t

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r d e s
G u t e s W e r g u t u n d W e r g u t a z
s a m m t i n c o r p o r i r t e m Z u g c h ö r.

Von dem k. k. Landesgerichte zu '̂aibach wurde
über Einschreiten des Herrn Franz Kmttara,
Mitbesitzers des auf ihn und Herrn Mart in Gerl,
je zur Hälfte vergewa'hrten landtäsilchen Gutes
Wergut und Wergutaz sammt incorporirtem Zu-
gchör und Bezugsberechtigten für die in Folge der
Grundentlastung aufgehobenen Bezüge, >n die
Einleitung des Velfahrens wegen Zuweisung
des von der k. k. istrian. Grundentlastungs - Lan-
des-Commission ermittelten Urbarial« und Mieth-
lechls ' Entschadi^ungs-Capitals pr. U!74 ft.
10 kr.uud229 st 30 kr., zusammen pr.«40: l st.
40 kr., so wie der allfalligen weitern Entlasiungs-
(zapitalien mittelst Edictauöfcrtigung für die Hy>
pothekarglaubiger gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf das genannte Gut zusteht, hiemit
zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis letzte», März
l854 auf^'fordclt.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hicrgerichts
einzubringen unterläßt, wird so angesehen, als wenn
er lr> die Ueberweisung seiner Forderung auf die
obbeznchneten Enllastungö-Capitalien, nachMaß'
gäbe der ihn treffenden Reihenfolge, cingewilliget
hätte, wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sofort den weitern, im §. 23 des Patentes
vom I« . April 1 8 5 1 , Reichsgesetzblatt Nr. 8 1 ,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzun,^ vorge-
ladenen Hypothekaiglä'ubigers gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge tl i fft, sammt den aUfaUiqen dleijähri-
gen Zinsen, soweit deren Belichtigung nicht aus'
gewiesen wlrd, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die obel wähnten Entlastungs - Capi-
talien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im F. »2 des obbczogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse uud Moda«
litäten zu enthalten.

öaibach am 3 l . Jänner 1854.

Z. 242. (!) 9ll. 563.
E d i c t .

l Die mit Nescheidc 28. December «853. Z.
6695, auf den 28. Jänner 1854 angt0>t>»ete Tag«
fahrt zur Reliz'tation der vom Josef Mlklllilsch er̂
standene», Johann Vcssel'schen Ncalital in Hsil', ist
Über Ansuchen deS Exelutionsführers aus de» 4.
März l854 übertragen worden. ^ .

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 27. ^'"'ner
«854.
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Z. l79. ( l ) Nr. 76 l .
E d i c t .

Von dem k. t, Bezirksgerichte Adelsberg wird
hitMlt fund gemacht:

Es sei übet freiwilliges Ansucken des Herrn
Andreas von Garzarolli, von Adelsberg, in die llinf.
jahrige Verpachlllng vom l , März 1854 bishin
1859 seiner in der Gemeinde Adelsberg gelegenen,
in drei Huben bestehenden Realitäten, und einer
näcl'st der Triesterstraße gelegenen Ziegelhütle, i l ,
einzelnen Parzellen oder auch im ganzen Complexe,
dlirch öffentliche Versteigerung gewilliget, und hiczu
die Vornahme auf d,n 20. Februar l. I , Vor-
mittags von 9—12 Uhr im Hanse 5ub Nr. 79
zu Adelsberg festgesetzt worden, wozu die Pacbt-
lustigen mit dem zu erscheinen eingeladen werden,
daß sie die Verpachtungsbldinstnisse auch vol läuft
beim Herrn Andreas von Garzarolli einsehen können.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am 4. Februar
l854.

Der k. k Vandesgerichtsrath:
M u r n i g.

2. ,80. ( ! ) Nr. 10.074.
E d i c t .

Von dem l . k. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hicmit kundgemacht:

Es sei über Ansuchen drs Hrn. Johann Wilchcr,
von Adelsberg, durch Hrn. Dr. Wurzdach, wider
Hrn. Franz Spellar, von Kleinrn^yerhof, in die
executive Feilbielung der, dem Letzteren gehörigen,
im Glliodl'Uche Pr.m »ul> Urb. 9ir. l ' ^ vorkom
m<l,den Dreivi-rtelhube, sammt Zuglhör gerichtlich
aus 18590 ft. geschätzt, so wie der aus 2! 91 si. c,c.
si ätzten Fährnisse, wegen aus dem Urlheile ddo. l0
Mai 1853, Z. 5499. schuldigen 1214 fi. 40 kr, c
, . r. gewillig, t, hiezll die erste Fcilbietung auf de>'
27, Fll'ruar, die zweite auf den 27. März in dieser
Gcrichlstanzlel und die dritte auf den 27. April
l. I . in loco Klei»mayllhof, jedesmal Vormittl'a.5
vo» 9 — 1 2 Uhr nnl dem Beisätze festgesetzt, tasi
di,,es Reale und Fährnisse bei der ersten ^nb zwei l
le» Feiidittunq nur um die Schätzung oder darüber,
bei der dritten aber auch unter derselben hintange.
geben, u"d hiezu die Kaufiustigen mit dem Beisaß
eil'gslaren werdcn, daß die Licilalionsdedingnissc
ui'd Schätzung, so wie der Grundbuchsextracl lä'g
lich wahrend den Amtsstunden hier eingesehen wer
den köoneii.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den «0. Jänne:
1854.

Der k. k. Bezirkslichter'.
M u r n i g.

3 145. ( l ) Nr. 558.
E d i c t

Von dem k f. Bezirksgerichte Adelsberg wird
hicmil kundgemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann Kautschilsch,
von L'ppeHausNr. 40, Bezirksgericht Görz, gegen
die Ehtleute Mathias und Anna Blaschilsch, von
Nußdorf, in die executive Feilbietung der, im Grund,
buche Nußdors «ul, Url'. Nr, 20 vorkommei'den. ge.
richllich auf >200fl geschätzten Einuierlelhube H.iu5»
Nr. 10 in Nußdorf, wege" aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 2. April I85 l , Z. 2003, schuldigen
100 fi. c. ». c. gewilliget, hiezu die erste Feilbie
tung auf den 20. Februar, die zweite auf. dei, 20
März und die drillt auf den 20 April l. I . . jedes'
mal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr in dieser Ge-
richlskanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß dieses
Reale l'ei der ersten und zweiten Feilbielmig nur
um die Schalung rder darüber, bei der dritten al'er
auch unter verseil',n hintangegeben werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem eilige-
laden, daß sie die Licilations'. ediugnisse, Schätzung
u»d den Grundbuchsextracl laglich wahrend den
Amtsstunden hier einsehen tonnen.

K k. Bezirksgericht Adelsbcrg, den 29. Jänner
1854.

Der k. t. Ne.irkstichtet:
Val . M u r r , i g.

Z. 144 ^ Nr. 9562.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Adelsberg wir»
hiemit lund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Mroule, von
Kladjr, gegen Sebastian Albrecht, von Nußdorf, in
die executive Fcilbietnl'g der, dem Letzteren gehört
gen, im Grundbuche Nußdorf 5,il̂  Urb. Nr. 8 und
8 ' i , vorkommenden, gerichtlich auf 783 fi. 40 kr. ge<
schätzten Emvieitelhud, Haus Nr. 48, in Nußdors,
wegen "Us dem gerichtlichen Vergleiche vom 30. Jan»
N«r 1853 schuldigen U5 fi. 22 kr. c. 5. c. gewilli>
gel, hiczu die erste Feilbietuug auf den :8. Februar,
vie zweite auf den 18. März und die dritte auf
den 18. April k. I . , jedesmal Vormittag'? von
9 — 1 2 Uhr in dieser VerichlSkanzlei mit dem Bei-
sätze festgesetzt, daß dieses Reale bei der ersten und
zweiten Feildietung nur um die Schätzung oder dar-
über, bei der dritten aber auch unlcr derselben hint-

» angegeben werde; wozu die Kauflustigen mit dem zu er
! scheinen eingeladen werden, daß die Licitationsbe«

dingnisse, Schätzung und Gruudbuchsextract täglich
wahrend den Amtsstundcn hier eingesehen wer.
dm können.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, den 11. December
1853.

Der k. k. Blzirksrichter:
Val . M u i n i g .

Z »43 ( l ) Nr. 564.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Adclsberg wird
hiemn kundgemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef Dietrich,
von Adelbberg, wider Josef Polzak, von Sagon, in
die executive Feilbictung der, dem Letztcrc» gehöri-
gen, gerichtlich auf 23 lv fi 40 kr. geschätzle», im
Grundbuche Luegg 8l»l> Urb, vzr. 16 vorkommenden
Halbhube Haus'N». 8, in Sagon, wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 13. April 1853, i i . 2597,
schuldigen 161 fi. 30 kr. <-. 5. c. gewilllget, hlezu
die erste Feilbiltung auf den 22. Februar, die zweite
auf den 22. März und die trüte auf den 22. April
l. I , jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr in
dieser Gerichtskanzlri mit dem Beisatze angeordnet,
daß dieses Reale bei der ersten und zweiten Feil'
bieluug nur um die Schätzung oder darüber, bei
der diitlen aber auch unter derselben hintangcc
gcl'cn wcrde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem eingc
lade», daß die littitationsbcdiilgmsse, Schätzung und
der Grundbuchscxtract täglich während den Amts»
stunden hier einzusehen sind.

K. k. Bezirtsgericht Adelsberg dcn. 21. Janxcr
1854.

Der k k. Bezirlsrichter:
Val . M u r n i g.

Z. 203. (1) Nr. 284.
E d i c t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurkscld wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deö Josef Wanitsch,
von Gu'kfeld Vlr 40, wider Thomas Saniza, von
Hrastje, unter Vertretung srmcs Eurators Johann
Groß, von Gurkield, <i« ^̂ 2<>5. 21. Jänner »854,
Z 284, die executive Fellbietung der gegncl'schen
Realität Rectif, Nr. 183 «d Herrschaft Gurkield,
nut ProlocoU vom 12. December v. I . , Z. 6224,
geschätzt auf 392 fi., wegen aus dem Vergleiche
0to. >2. Jul i 1853, Z. 344 l , schuldigen 150 fi.,
der 5 °»g Zmsen seit 23. April ,852, der Gerichts,
tosten p'i. 2 fi. 10 k,. und der Erecutionskost.n be-
williget, Ulw zur Vornahme derselben die Tagsaz.
zillig auf deu 9 März, 8. April uud 8, Mai 1854,
ledcSmal früh 9 Uhr in loco des Gerichtes mit dem
Ä'ihangc anberaumt worden, daß bei der letzt,n
Tagsatzimg die Realität auch unter dlM Schätz-,
werthe an den Meistbietenden wird hintangege^
den Wc»5en.

Das Schatzungsprotocoll, die Bedingnisse und
der Grundbuchsextract liegen hicramtS zur Ein^
sicht bereit.

Oulkfeld, am 23. Jänner 1854.
Dcr k. k. Bezirksrichter:

Schu l t e r .

Z 2 1 ^ ( I ) Nr. 634.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Großlaschitz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Erccutionssache des Johann
Dcbellak'von Butouza , gegen Barthclma Drbcllat
von Slarloviza. wegen aus dem gerichtlichen Ver
gleiche vom 2. September 1852, Z. 4149, schuldi-
ger 20 ft, c:. 5. o , die Reassumirung der ex.cutiven
Heilbictung der, dein Letzteren gehörigen, dem Gruno.
buche von Auersperg iiuli Urb.' Nr. 839, Rect». Nr.
702 inliegenden, aus 1!9l fl 2« kr, gerichtlich ge,
schätzten Halbhube bewillige?, und zu deren Vor»
nähme die erste Tagsatzung auf den 14. März, die
zweite auf den 19. April und die dritte aus den 19.
Ma i d. I . , jedesmal Früh 10 Uhr vor diesem k. k
Bezirkbgcrichte mit dem Beisätze ang, ordnet worden,
daß die Realität nur bei der drillen Tagsatzung
auch unter demselben hintangegeben werden wird.

Das SchatzungöprolocoU, die Licttationsbcding.
niste und der neueste GrundbuchSextract können täg-
lich hicramts eingesehen werden.

Großlaschitz den 30. Jänner 1854.

Z. 226. ( I ) N l . »5610.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai.
bach wird hiemit bekannt gegeben:

Es habe über Ansuchen des Mathias Tronlel
von Perou, in die executive Fciloielung dcr, dem
Anton Trontcl von Poou gehörigen, im Gruodbu-
che der Pfarrgült S t Marcin sul^ Rcctf. Nr. 35 <,'«
36 vorkommenden, zu Perou «uli Nr. 8 gelegenen
Ganzhube, wegen aus dem Urtheile uom 22. Octo-
ber 1852, Z. 12228, schuldigen 110 fi. c. «. c.

gewiNiget, und zu deren Vornahme die 3 Tagsaz»
zlingcn auf den 8. März, 8. April und 8. Ma i k.
I . , jedesmal Vormittag von 9 - l 2 Uhr in loco
der Realität mit dem Anhange angeordnet, daß die
Realität nur bei der 3. Feildictung5t>ia,satzuiig, bei
nicht erzieltem oder überbossnem Schätzungswerthe
aucl) unter demselben an den Meistbietenden hi»'
tangegebcn werde.

Das Schatzungsprotoeoll, di? Feilbietungsbe-
dingnisse, so wie der neueste Grünt buchsertract lie«
gen zur Jedermanns Einsicht hiergerichtü bereit.

K. k. Bezirksgericht Ungebuilg Laidach am 20.
December 1853.

Z. 229. (1) '̂ .s. l>269.
E d i c t .

Von dcm gefertigten k k. Bezirksgerichte wird
hiemit bekannt gemacht:

Dasselbe habe zur Empsiinguahine der, dem
Hrn. Dr. Kauö<-, als (Zurator der Franziska Kle»
lnenz'ttben Kinder von Salloch, wider den Blas
Suh.ir von Udmalh, und resp. eincr dcm Maria
Suhar'schcn Verlasse auszustellenden Eurcitor hierge»
richts eingebrachten Auftündigull^ des, aus dem
w. a. Vergleiche vom l l . Juni l828, Z. 259,
schuldigen Kapitals pr, 687 ft. dcm Maria Suliar.
schen Verlasse in dcr Person des Hrn. Dr. Napretl)
linen t^ul-Hlur- uc! acllli,, bestellt.

K. k Bezirksgericht Umgebung Laib.ich am
4. Nooeinber 185^.

Z. >8l. ( l ) N^. 5087.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hicmit bekannt gemacht:

Simon Bo5i«, von Rcifcn, h.ibe wider die
unbekannt wo"befindliche Ursula Kristan und deren
unbckauote Erben unterm ä DecenU'er 1853, Z.
5087, hieramls die Klage aus Veria'hrt und Erlo»
schenerklarung des auf der, im Grundduche der vor.
bcslaudcnen Herrschaft Vcldcs 5uli Ulb. Nr. 252 vor.
konnncndc» Gacizhul'e lntar>ulirl hallenden Ehevertra-
geS ddo. 27. October Ig l 5, pr 477 fi. .2 kr. sammt Na
turalien eingebrachl und uin richtfrliche Hilfe gebeten,
worüber die Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den 24. April 1854, Vmnnltags 9 Uhr hier-
amts mit dem Anhange des tz. 29 a G. O. angt'
ordnet worden ist.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und sie ausier den k. f. österrei-
chischen Staaten abwesend sein können, so hat man
ihnen auf ihre Gefahr und Kosten in dcr Person
des Hrn Ai'ton Frcimltl von Radmannsdorf einen
O,siUl>l- »<I i lctuin beigegcbcn, mit dem die vorlie«
gende Streitsache nach den Vorschriften der allg.
G. O. verhandelt und entschieden werden wird.

Dessen werden die genannten Geklagte!» zu dem
Ende erinnert, daß sie zur obige» Tagsatzuna. selbst
zu erscheinen, oder einen eigenen Sachwalter aus-
zustellen, odcr dem aufgestellten Kurator ihre Be-
hcl!e an die Hand zu geben wissen mögen, widri-
geiUaUs sie die aus ihrer Versäunning entstehenden
Folgen sich selbst zuzuschreiben hätten.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 29.
December 1853,

Z. 135. ( ^ Nr. 9597.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird biemit
bekannt gemacht:

Eö scicn zur Vornahme die in der «Executions,
sache des Johann Koß von Laho'.'izh, gegen Mi«
>lacl Wolzher von Naßovizl,, pcto >2<) fi <:. z. c.
gcwilligten Feilbietung der, im Grundduche Com-
menda S t . Peter ,l,d Urb. vlr. 3l alt, 67 neu
vorkommenden, zli Naßovizh H. 3lr. 19 gelegnen,
auf 207l fi. 19'/, kr. l'ewcrlhcten Halbdube, die
Termine auf den I. M ä r z , l . A p r i l u n d
l . M a i 1 8 5 4 , jedesmal von Früh 9 bis »2 Uhr
in dieser Gerichtstvnzlti mit drm Axhangc anberaumt
worden, das diese Realität erst bei der dritten Tag-
satzung auch unter dem SchätzungSwerthe hintange»
geben wird.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundbuchsex,
tract und die LicitationSbcdingnisse können hieramls
eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Stein am ^8. December
1853.

Der k. k. Bezirksrichter:
K o s c h i e r.

Z. ,98. (3) E d i t s . Nr. ,6423.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Umgebung Lai.

bachs wird hiemit bekannt geiNlicht, daß man mit
Bescheid vom 28. l. M . , Z, 16423, in die Fellbie-
tung der zum Verlasse des Priesters Hrn. Johann
Aubcl gehörigen Realität ns mnrarli l» voxlii
l)!»rl und hiezu dic Taqsahullg au' dcn 22. Fel'ruar
l854 Vormittassv um 9 Uhr iu d r̂ Gcuchlsl'anzlei
a»ge0ld!ltt dabc; der neueste Gruudbuchsextract
und die Licitatiousucdingnisse licgcn zu jedermanns
Einsicht Hieramts bereit,

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
28. December 1653.
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2 l66. (3) Nr. 334.

E d i c t .
Von dcm f. k. Bezirksgerichte Gotlschce wild

dem Anton Imkovizh, von Suchor, und seinen un-
bekannten Rechtsnachfolgern bckannt gemacht:

Jakob Kerlovltscd, von Suchor, habe wider sic
d>« Klage auf Zuerkennung des Eigenthums der
zu Suchor Nr. l l gelegenen, im Grundbuch? Koste!
Fol 332 ,ub Urb. Nr. 347, vorkommende Ein-
viertelhube aus dem Titel der Ersitziü'g hicramts
eingebracht, worüber zum mündlichen Verfahren die
Tagsatzuug auf den 20. Mai 1854, Vormittags
um 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 G. Ordg.
«"geordnet wurde.

Nachdcnl der Aufenthalt dir Geklagten diesem
^nichle nicht bclainu ist, so Hal man ihnen au!
lhrc Gefahl und Kosten den Josef Schager, von
^ d l , als Kurator ausgepellt, mit welchen, obiger
^kchtsstl-eit nach der hie«lands bestehenden Gerichts-
°ld»u!,g verhandelt und durchgeführt werden wird.
Dessen werden die Geklagten mit dem Beisatze er,
'Nnert, daß sie zur angeordneten Taqsatzung person.
! ^ zu erscheinen, oder dcm ausgestelltt» (Kurator
'l)re Behelfe an die Hand zu geben, oder tine»
aperen Sachwalter aufzustellen und diesem Gerichte
»amhajt zn machen, überhaupt im geriäitsordnungs»
Mäßign W^ge eii'zuschrciten haben, widrigens sic
d'e Folgen ihrer Säumniß nur sich selbst beizn-
"'essen hatten.

K. k. Beziltsgcricht Gc'ttschee, am l8. Jänner l 854,

3- l58. (3) Nr. 6337.
E d i c t .

I n der Erecutionssache des Jacob Adamle, von
'"''bainavas, wider Franz Adamle, von dort Nr. 6,
'"egcn ^h^Zmlterhaltes pr. 46 fi, l4 kr. <-. «. c.,
Wird die. executive FeUbictung dcr, dem Letzteren ge.
^ r i ^en , im Grundbuche des vormaligen Gutes
^tllndelhol 5ul» Rcctis. Nr, 23, Urb Nr. 25 vor.
^minende:,, auf »59? st. executive geschätzten Ganz-
hllbe den 23. December l. I . , 25. Jänner und
22. Februar k, I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr im
Gerichtshause vorgenommen, und dieselbe nur be>
der dritten Tagsatzung unter dem Schätzungswcrthe
hmt.ingcgeben weroen.

Der Grundbuchsertract, das Schätzung^proto»
coll und die cin >0 «/<, Vadium erfordernoen Be-
ding!,isse können hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 8. November l 853,
Nr. ^96.

3u der erste» und zweiten Feilbictinig ist kcin
^"flusti^er clschil'ncu.

K. k. Bczirtsgcricht S i t t i c h , am 28. Jänner »854

6- >59. (3) Nr. 330,
E d i c t .

Vor dlescm k. k. Bezirksgerichte hat die Vor.
mundschaft des minderjährigen Franz Etepic, von
^ . " ' ^ u ' e . wider den Bernhard Kastclc. von Selo
b Dob, d,e Klage <le pr«. . , 4. Jänner I. I . ,

^" ' aus Zahlung eines Darlehens pr. 100 fl.
». «. angebracht, worüber mit Bescheid ddo. 5.

^ani-er l. ^ . ^ ^ summarischen Verhandlung die
^aglatzung auf den 4. Ma>z l. I . . Vormittags
8 Uhr bestimmt wurde.

Da laut des Gauches vom I«. d .M. , Nr, 330,
der Geklagte nun unbekannten AufclUhaltrs ist; so
-hat n,an ihm den Franz Kastelt, von Sad, zum

' Kurator für diesen Fall bestellt.
Dessen wiid Bernhard Kastell mit dcr Weisung

verständigt, daß er zur obigen Tagsahung selbst er.
scheine, oder einen Sachwalter namhaft mache, oder
den, l'estllltcn Kurator die Behelfe a» die Hand
3t!'r, widrigenS lr sich die unangenehmen Folgcn
'̂zuschreiben habm w>rde.

Sittich, din 2 l . Jänner 1854.

^ >60. (3) Nr. 340.
E d i c t .

'^on dcm l, r. Bezirksgetichte Sciscuberg wird
""glMlin bekannt genlacht:

ES sei über Ansnchkn des Hrn. Anton Slnica.
"l"> Frata, wrgcn ihm schuldiger 163 fi. !5 kr. c.
-̂ ' ' , in die srrcutive Flilbietung der, dem H.rrn

^»nl,il,s Kinkopf gehörigen, zu Komutzen »ul, Eons,
' ^ , lg gelegenen, ,m vormaligen Hcrrschait Gott-
»chee, Grundbuchc ,»! , Rectif Nr. 769 volkomm.n-
bc», gerichtlich au, 352 fi, gcftlätzten Realität ge>
williget woidcn, und werccn zu deren Vornahme
^ei Feilbictunßstagsatzungen, nämlich: die erste auf
°M 22, Fcbruar, die zwcitc auf den 22. März und
"le dritte auf den 22. April d. I . , jedesmal Vor-
"litlags 9 Uhr in der hiesigen Gcrichtskanzlei mil
ben, Beisätze angrordült, daß diese Realität nur
be> drr drittln Feilbietuna untcr dcm Schätzmigs-
W>'!l!,l> hintangegcblii werden wiid.

Dcr Grundbuchsextroct. das Schätzungsprotocoll
Und rit Lilitationsl'edingnisse, nach denen ĵ der Lici.-
ta"t nn V,.blun, von 60 st, zu erlcgcn habcn wird,
tonmn in der dieß^richtlichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Eeistnbtrg, am 2 l . Jänner l854.

Z. »42. (3) Nr. 270.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wartcnberg wird
der Agncb, gebornen Raspolnir, Mitza, Elisabeth
und Agnes Dollcr, dann der Maria geborum Louschc,
Elisadett) und Agnes DuUer, uno endlich oem Mar,
tin und der Agnes Hridar erinnert:

Es habe Johann Schclc5nik, von Zollnisck
Nr. 6, wider sie die Klage auf V.rjährl- und Er-
loschcnerflärling nachstehender, auf seiner im Grund
buche Kreuz Urd. Nr. »038. Ülectit. Nr. 772, p>>8-
l053 verkommenden, zu Zollnisch Haus N l . 6 llegrn»
den Hall'hubrealität haltenden Postcn, als:
») der Hcir^lsvertrag ddo, 28. Juni, inti,li. 4. I u l l

1805, für die Braut Agneö gedorne Raspolnik
ob des HeiralSgutcs pr. l50 st,, Truhen, Bell'-
gewaüd und Hochzeitsmahl;

I>) der PuppiUarschuldbiic! ddo. 28. Juni. int, 4, Jul i
«805, ob älMlich.r Erbschaft für Mipa Doller
«00 si.. Elisabeth Duller l00 fi und A^neb
DoUer lU0 st, rann jeder besonders eme Tru-
hen, Hochzcitskleidung, Bettgewand und Hoch-
zeitsfrühmahl, und

c) der Henatsverlrag ddo, 27. Ma i l 8 l l , ilNilli.
24 October I822, ob des Heiratsgutes der
Maria gebornen lausche p̂> >00 fi., dann der
Puppillen Agnes und Elisabeth Duller pr. 220 fi,,
endlich des Lebensunterhaltes sammt Zubeffcrung
für Mart in und Agnes Hribar

angebracht und um richterliche Hilfe gebeten.
Da dissem berichte der AuienthaltSort der Be-

klagten nichl bekannt ist, so hat man auf ihre Ge-
fahr und Kosten den ilorenz Berwar, Nealilätcnbe
sitzer zu 3oU»isch Haus Nr. 8, als linralor bestllll,
nnd die dießfällige Verhandlungstagsahnng auf den
29. April l. I . . früh 9 Uhr vor diesem t. k. Be-
zirksgerichte angeordnet.

Dessen werden die Beklagten oder ihre allfäUi«
gen Nechlsnachfolger zu dem Ende erinnert, damit
sie alw'falls rechtzeitig selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bisteUten Vertreter die erforderlichen Behelfe
zntommcn machen, oder eimn anderen Sachwalter
bestellen, widrigens mit dem bestellten Cnraror ver-
handelt würde, und sie sich die aus dieser Vcrab.
sä'imung entstehenden Folgen !,Ibst zuzuschrsiben
habcn »vürdtN

Wartendcrg. am >7. Jänner »854.
Der l. t. Bszirksiict-tcr:

^_1_1^
Z »4l. (3) Nr. 5793.

E d i c t .
Von dem k l. Bezirksgericht Wartcnberg wird

der Helena Huöß, von Podkraj, erinnert:
Es habe Josef Icimann, von Podkraj, widlr

sic die Klage auf Verjährt- und Erloschenerklarung
des seit 2 l . Jänner l?i>3 auf der ihm slüher ge
hörig gswesenen, im Grundbuche Gallenberg 'lt>n>.
I I . z»2l;. l73, Ulb. Nr 2l4 vorkonlmcn^cn, zu Pod.
traj Haus'^r. 27 liegenden l ' ^ Hübe intabulirten
Hciralsvcrtraa. ddo. l2 , Jänner l?<»3 anged>achl
und um richt'rlichc Hil f t a/betcn.

Da di's.m Gerichte der Aufenthallsolt dci
Beklagten nicht bekannt ist, so hat man auf ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Vincenz Dorniga,
Realitätcnbcsitzcr zu Sagor, als Eurator bestellt und
die dicßfäUige V<"rliandlungstac,satzllng auf den l4
März l. I . . früh um 9 Uhr vor diesem t. k. Be>
zirkSflerichte angeordnet.

Dessen wird die Beklagte oder ihre alllälligkl'.
Rechtsnachfolger zu bem Ende erinnert, damit sie
alllnfall5 rechtzeitig sclbst erscheinen oder inzwische»
dem bcsttlltcn Vertreter die erforderlichen Bclnlle
zntoilüN'N machen, oder einen anderen Saänvalt r
bestcUen, widligens mit dem btstlllttn Eurator ver-
handelt N'ülde, und sie sich die aus dieser Vcrab
säumung entstehenden Folgen selbst znzuiclneiben
hab.'N werde»'.

Wallenberg am 20. December l853.
Der k. k. Beziltsnchur:

Peerz.

Z7V95. (3) Nr. 208
E d i c t .

Vom s. k. Bezirksgerichte Rel'fniz wird belannl
gcmacht:

Es sei mit Beich'ide vom 13 Jänner 1854.
E ' N r . 208, in die »xetulive F,ilbi,'tung der, dlm
Josef Pugel grliörigen , im vormals Herrschaft Wcicl'.
selstciner Grnndbuche sul» Urb, F^l. 75 ^ voltom.
inenden Nealilät zu Naplau E. »Nr. 7, w>aen d»>»
Ichann Pllgel von Podgora schuldigsn l fi. 40 kr
c. 5. »:, gcwilligel, und z,^ Vornahm, oi, l,st<
Tagfahrt auf den l8. Frbruar, die zweite anf den
«8, März, die drille auf dm l« Ap'i l l8.>4, j.dls
mal um »0 Uhr Fiüh im Ölte Raplau mit dem
Beisätze angeoidnct, daß die .Realität erst b,i d.r
dritten Tasjsahrt auch unter dem Schä'tzungswetlhs
pr. äl)2 fi. 30 kr. wird hintangcqeben werden.

Der Grunt>buch5crt>act, d..s Scbatzungsproto
coll und die Bedingnisse können hiergt'ichts einge.
s,h,n werden.

Reifniz am 13. Iänntr l854.

Z 202. .3) N l l'g
E d i c t .

Von d.m k k Bezirksgerichte Gurffeld wild
bekannt gemacht:

Eä sci über Ansuchen ves Ios,f Wanizb von
Gurkfeld <!> praez. 3. Iaoner «854. Z. l 8 , wider
Martin Roschanz von Deutschrulf, dit «recutive
Feilbieiung der, mit Protocoll vom 8. Dece i bcr
v I , H. 6 l54 . auf 403 fi ft kr. geschäht»', ^'ea-
litätcn Berg . Nr. 2 l 6 , »^ Herrschaft Thurn>a,N'
yart und Bcra. Nr. 3 l und 32 »<l Gut Delusch.-
eorf, wsgen aus dem Vcr^leiche ddo. 28 Ma i
«852, Z. 2877, schuldiger »84 fi. gewil l igt, und
zur Vocl,,,hme die Tags'hung auf den 28. Febiuar,
30, März und 29. April ,854, il0rs>nal Früh 9
Uhr >m G>richtsorte mit d>m Anhange anberaumt
worden, daß die Realitäten bel der dritten Tag'
satzung auch unter dem Schätzwrrthe an den M»>st»
bietenden werden hintana/a/be» wcrden.

Das Schätzungsprotocoll, dle Beringnisse und
der Grundbuchs<rlract li^gm hieramls zur Einsicht '
bereit

Gurkfeld am 7. Jänner !854.
Der t. k. Bezirlsrlchler:

L ch u l l e r.

Z. »26. (3) Nr. 448.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte Laas wird in
der Erclulionssache des Matdias Greblnc von Groß.
laschitsch, gegen Thomas Povlin von Hruschcc, pcto.
l48 fi. 4 kr. c. ,. c., mit Bezug auf die dießfäl,
li^en Edict, vom «9. October l853, 3. 8 9 8 l , und
l8. December v. I . , Z. , l l l 6 , w,iters bekannt
gegeben, daß in Folge beiderseitigen Einverständ.
nisstö die zweite am l9 Jänner d. I . vorzuneh-
mende Feilbielung als abglhalten angeseh»n und
am 20. Februar 1854 zur dritten geschritten wer»
den wird.

Laas am l4 . Jänner ls54.
Der k. l . Bezirksrichler:

K o s ch i e r.

3- '35. (3) Nr. 5 l7.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V c r la sse nsch a ft «.
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k, Bezirksgerichte Großlaschitsch haben
alle Di»ienigen, welche an die Verlass.nschalt
dls den »4. September »853 verstorbenen Mathias
Marolt von Marschizh Nr ^, als Gläubiger eine
Forderung zu stellen habci,, zur Anmeldung und Dar.
lhuung derselben den l0 . März »85,4 Früh l0 Uhr zu
crschcüien, oder bishin ihr ><n,neldungßgesuct, schrüt̂
lich zu überreichen, widligens di/ftn Gläubiger!,
an diese Verlassenschaft, wcnn sie durch die ^e»
zahlung der angemeldet,» Forderungen erschöpft
würde, k.in weiterer Anspruch zustande, alS insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Großlaschilsch am 2 l . >
Jänner l854.

2. l>7. (3) Nr. 486^.
E d i c t .

Von dem k. r. Vszirksgerichte zu T t . Martin
wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe Franz Manr , l von St . M.nt in.
wider einen, der unbekannt wo b<sl»dl>chen Ma>ga-
reih Mandel und deien ebenfalls Ulchtkanoten Er»
b«n und Rechtsnachfolgern auszusteUlnden l^urÄtor
u<̂  «ci>,ll,, 5ul) pr»«5 12. d. M , , Zahl 486^, die
Klagc ^>ltc,. Veriahrt- und Elloschrnerrlärung der
goldelung aus dem, alü der im früheren Fieisaß'
Grundbuche des ut.S Gcschieß »ur, Fr.lsaß.Nr. 22
vo,komm«ndei» R«alital s.il /4. SepllM»«» l?99 >»-
laduliltcn H»,ralh<7v rtrage <j.l« 29 Noveml'.>> >?8l
U!>0 der Quittung ll.1o 3» D , ^nd,r l?8>, pr.
10tt Klone» oder >98 fi 20 kr c. 5. <-., l)i"amls
c>n>llb>acht, worüber zlir sülllruarlict,»» Vllhalioiung
dies«« Nlck'5sackc die Ta.»!atzuüg aul te» 28 M ä ^
1854, l'lili uin 9 U0r vor d!c»e,n G,'icbt. aüg.oid-
n.t wurce

Da di< Betl>.gl. und >l>te alifälliqtn E>b>n und
Rc^lsnachfoig»!' uxbst.xuNei! Al.»e,!il>i!'cs ui,d vicl^
l.ichi aus o.» k. r. ^,l'l.>>»dln a>wts.nd iN, so
liar man z" ilntr V rll^ioi^u >g und a,ü idr« Gl-
sahr und Kl'stn t-.o Helr» sodann Rrpin» von
St. Ma,un als Eulalor drst l l l . mit welchem lt t
angebracvtt Rlchlsiacvl ^cs.tzmäßlg au5st»»ül'.sl >,nd
elllsclurdei» wcrle» wild,

D'sstn wird die G»lla^t< zu dem E"0t er,»,
nerl. damit sie allcnfallb pcliönli^ tlsch.in n ldcr
dem aufg.strlltli, Eurator die nötl-igen Behtl e au
d,e Hand zu a>vn,, od.r .»ber e>n,n ul,dtrn Sact,-
waller zu b.steUen und dxsem Gc»icdte uainhalt
/̂ u macd.!,, und überhaupt im r,chllich<n ges.dma.
ßigen Ni^e einznsckleit.n wissi» mögc. widl'a.<l>5
sie die Folqen der Verabsaumung nur sich !>lbsl
zuzuschreiden habcn würde.

S l . Mart in am 22. December l853.
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2. ,92. ( , ) Nr. »09.
E d i c t .

Nom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gemacht:

lös sei in der Exlcutionssache drs Hrn, Johann
Lcuh von Lustthal wider Jacob Frantar. auS dem
Kaufvertrag, vom l0. September intab. »6. No.
vrmder l849, wider Lucas Kl'porz zustchendn: Oi>
grintnimsrechte auf die uc'N der im Grundbn^e der
H,r>schafl Krcutz »uli Rectf. Nr. 459, Urb. Nr.
62<i vorkommtndln "/̂  Hübe in Iauchrn libverkanf-
ten Parzellen im KaufschMingsbetrage von 7 50 fi.,
wegen «us dem Vergleiche vom 26. April l853,
Nr. 2! 40, schuldigen 73 fi. 2l kr. c. , c, bewil.
ligel worden.

(5s werden daher d,s Vollzuges wegen drei
Tagsatzungen: auf den 6. März, 6. April und 5.
Mai !8ä4, jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der
hiesigen Gericklskanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß, wenn diese Rechte bei der ersten und zweiten
Feilbiellmg nicht um oder über den Nennwerth an.
gebracht werden konnten, dieselbe» bei der dritten
Tagsatzung auch unter d,m Nennwerthe feilgeboten
werden würden.

Die Grundbuchsauszüge und die Üicitationsbe.
dingnijse können Hieramts tingesehen werden.

Egg am IU. Jänner »854.

Z. 189. ( l ) Nr. 796.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wild hie.
mit bekannt gegeben:

Es seien in der Executionssache des Josef Mo.
diz von Neudors, gegen Anton Sakrajschck von
Mramorov, pcw. 23 fl. 43 fr. c. 5 c , die mit
Bescheide vom 23 November v. I . , Zahl >0l7«,
auf den 23. Jänner und 23. Februar d. I . ange«
ordneten zwei Feilbietungst^gsatzungen durch Ein
Verständniß beider Theile als abgehalten anzusehen,
d r̂ dritte auf den 23. März d. I . bestimmte T i r .
min aber werde unverändert beibehalten.

Laas am 23. Jänner !854.
Der k. k. Bezirksrichter:

Koschler .

Z. 228. ( l ) Nr. 8309.
E d i c t .

Von dem k. k. Neziltsgerichte Feistriz werden
alle diejenigen, welche die von den Vormündern des
Josef Batista, aus Feistriz, angcsuchte Gervahran.
schreibung desselben an die im Grundbuche Adels
bcrg ,<,!» Urb. Nr. 6l4 vorkommende Kaischenrea
lität zu Feistriz 5> l̂, (5onsc. Nr. 71 beanständen zu
können vermeinen, anfgefoldcil, ihre di<ßfälligen Em<
wenoungen entweder schriitlich oder mündlich bei
diesem Gerichte bis 18. Ma i 1854 so gewiß einzu-
bringen, als sonst die angesuchre Gewähranschrtt-
lumg sofort bewilliget, und veranlasset werden würde.

Feistriz, am 23. December 1853.

Z. »97. ^2) Nr. 6305.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg haben
alle Diejenigen, welche an die ^erlafsenschaft des
am 27. September 1853 zu Obervellach Haus-Nr.
!3 verstorbenen HalbhüdlerS Jacob Iekouc, alS
Gläubiger eiile Forderung zu stellen haben, zur An.-
meidung und Darthuung derselben den 22. Februar
um 9 Uhr Früh zu erscheinen, oder bishin ihr
Anmcldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widri,
gens diesen Gläubigern an die Verlaffenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu,
stände, als in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Krainburg am 15. Decemdcr 1853.

3. ,24, (.3) Nr. 592.
E d i c t -

Von dem k. t. Bezirksgerichte Fcistritz wird
kund gemacht:

Nachdem in der Exccutionsfache dcs Josef
Medina von Soze, wider Aiuon Slemberger oon
Unteislmon, pctl). schuldiger 70 fl. 3 kr. c:. 5. c.,
^u der, mit dießgcrichnichem Bescheide vom »5. Juni
l853, Z, 3751, auf den 19. Jänner I. I . unge»
ordneten ersten ereculiven Feilbietung der, dem Ete-
cuteü gehörige» , ><n Gruudbuche d<̂s Gutes Semen,
dos „ l l , Urv. Nr 14 vorkommenden '/4 Hübe
kein Kauflustiger erschienen ist, so erhält cö bei den,
auf den 20. Februar und 20. März l. I . angeord-
neten FeilbietuntlStagsatzungen sein Verbleiben.

Fustlitz am 23, Janoer 1854.

Z. 1827. (3^ Nr. 45l?.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tscherncmbl
wird dem unbekannt wo abwesenden Peter Schei-
uizh aus Cchmieddorf hiemit erinnsst:

Es habe das Handllnigsl>n>s Schock und
Frank aus Schwäbisch - Gmülid i>n Königreiche Würt-
temberg , durch Herri, Dr Rosina aus Nelistadtl,
wider ihn die Klage wegen Zahlung einer Waren^
schuld ps. ,7 fi. 30 kr. C. M, t̂ , l;. l>. hicramts
eingebracht, u>,d es ist zur Verhandlung dieser
Rechtssache die Ta^'tzlinq anf den l . März »854 k.
I . Vormittags 9 Uhr Hieramts angeordnet worden.

Da der Auscnlliallsort dts Glllaglcn di'.st«»
Gerichte unbekannt ist, so wurde demselben Herr
Johann Virant von Tscherncmbl als Curator aus-
gestlllt. Dem Geklagten wird daher erinnert, daß
er zu dieser Tag>,tzu»g entweder selbst zu erschei-
nen, oder dem cmlgestellten (Zuralor die dienlichen
Behelfe an die Hand zu gebcn, oder einen andern
Vertreter namhaft zu machen habe, widrigens mit
dem bestellten Curator verhandelt und was Rech-
tens erkannt wird.i

Tschcrnembl den 21. September 1853.

Z 1826. (3) E d i c t . Nr. 4516.
Von dem k. k, Bezirksgerichte zu Tschcrnembl

wird dem »»bekannt wo abwesenden Georg Ger?
setlzh, von Oder ' Rl'denze, ennnsst :

Es habe das Handlu»gsh,'Us Scheck et Frank
aus Schwäbisch. Gmli i ld, durch Hcirn I)s. Rosina,
wider ihn die Klage wegen Zahlung liner Waren»
schuld von 101 fl. 23 kr. <H. M . Hieramts ange-
bracht, wobei d>e Vcrhandluliczstags^tzung auf dm
!. März »854 früh um 9 Uhr vor dieslm Gcrichte
aügtvrdnet »vur^e.

Da der AlUenthallsort des Geklagten diesem
Gerichte und>kamit ist, wurde demselben Hell I o -
bann Viranl von Tschcrnembl als Curaior auige-
stellt, und ls wird dem Geklagten bedeutet, daß
er zur obigen T-'gsatzui'a. entweder scll'st zu erschein
nen oder dem Clirator die crforrerlichcn Behelfe att
die Hand zu geben, vd>r einen ander» Vertreter
Namhaft zu machen hade, widligens mit d<m be-

, stcllten Curator verhandelt und was Rechtens, er-
sannt würde.

Tschernembl den 27. September »853

K. l. W W S!a«ls ° EiscnW.
fahrordnung

der Züge auf der südl. k. k. Staats - Eisenbahn zwischen
Mürzzuschlag und Laibach, vom 15. Ma i v. I . , bis auf

weitere Bestimmung.
Abfahrt der Auge in der Nichtuug von

Mürzzuschlag nach Laibach. ^ Laibach nach Mürzzuschlag.
Mbfahrtvon! »,„5,..., Personen Abfahrtvon Personen «Nuft««»
derHtatio«! ^ " ^ « " j Hng !! der Htatüiu > 3»,, "" ' t 'Ng

! Stund Minut. Stund. Minut. Stund. Mittut Stund. Minut.

Mürzzuscklag ^. ^5 Früh 3. — Nachm L a i b a c h 7. 30 Abends 8. 15 Früh

G r a l ; 8. 35 „ 6. 55 Abends C l l l i l t . /z0 Nachts 13. 5 Mittaa

M a r b u r g 10. 55 Vorm. 9. 27 „ M a r b u r g 2. 57 „ 2. 40 Nachm.

C i l l i 1. 45Nachm. 12. 50 Nachts G ra l? 6. 15 Morg. 5. 30 Abends

B e m e r k u n g . M i t den Post- uno Personenzügen werden Passagiere von und nach allen Stationen befördert.
Das Reisegepäck lst den großem Stationen wenigstens / , Stunde oor Abgang des Zuges zll

übergeben, wenn es mit dem'elben Zuge befördert werden soll. M i t cen Lastzügen werden keme Pa l '
sagiere bestrdert.


